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m
Inmitten eines genialen Werkes von unge¬

heurer verkehrswirtschaftlicher Tragweite steht
just Hort , wo hie beiden Triberger Kehrtunnels
sich hoppelt gebogt anschicken , Sie hritte Kehre
her Schwarzwaldbahn einznleiten , steht ein
schlichter Granitstcin , wie ihn hie Gegend gebar,
unh auf ihm ebenso schlicht in Erz öas Bilhnis
hes unvergeßlichen Namens , her mit technisch
bahnbrechendem Schöpfergeist , von dem aejm
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Homberg an der Schwarzwaldbahn .

Jahre später das Ausland mit her Gotthard-
bahn lernte , diese Bahn znm Leben brachte :
Robert Ge r m i g . ein Führer mit groben
Ideen und Gehanten.

Die Schwarzwaldbahn, ein wichtiges Glich ttt
der Verkehrskette von Nord nach Lüh , vom
Oberrhein guer über hie Hauptwasserscheide
zwischen Rhein unh Donau zweimal hinweg
wicher zum Rhein , aber wesentlich jüngeren ,
zum Bohensee , ein Lchienenstrang von inter¬
nationalem Rang unh in aller Welt bekannt,
nennt im Jahre 1933 ihr Alter mit sechzig
Jahren . Sie ist mithin zehn Jahre jünger als
ihre Schwester , hie badische Hauptbahn Mann¬
heim—Basel- 'Konstanz, hie eben in hiesen
Sommertagen ihre siebzig auf hem Rücken hat.
Und abermals im Abstand von zehn Jahren
folgte her Schwarzwalhbahn hie erste Alpen¬
durchtunnelung. hie Gotthardbahn , an her Ger -
wig selbst hie ersten Jahre noch mitarbeitete
unh sein Prinzip her künstlichen Längenentwick -
lnng zur Höhenüberwindung weiter durch-
gcbildet sah. 186« , 1873 unh 1883 sinh somit für
Sen deutschen Siihwesten unh für seine wichtigste
Anschlnßlinie nach Süden eisenbahngeschichtlich
grundlegende Daten .

Von Offenburg bis Konstanz mißt die
Schwarzwalöbahn 180 Kilometer. Zweimal mutz
sie auf Gebirgskämme klettern, zunächst bis
Sommerau auf 882 Meter , dann aus her
Donauhochebene von 609 Meter nochmals nach
Hattingen auf 670 Meter . Ausgangspunkt
Offenburg hat 149 Meter . Zielpunkt Konstanz
496 Meter , die zwischenliegende Baar bildet
ättufcfren iS-chwarzwalö unL> $¥ur-a eine süölich
schwach fallende Mulöe zwischen 6M und 799
Meter . Aus diesen Zahlen ergeben sich hie
Hauptsteigungen von Noröen auf den Schwarz-
walh mit rund 709 Metern und vom Süden
vom Bodensee auf den Iura . Die gewaltige
Nordrampe von Hausach bis Sommerau hat auf

einer Länge von 3ü Kiometern allein 699
Meter Höhe zu schaffen, allein schon genug , um
— abgesehen von den vielen Tunnels — einer
elektrischen Zugsförderung öas Wort zu
sprechen und sie wirtschaftlich zu gestalten.

Es ist ältestes deutsches Kulturgebiet , bas die
Schwarzwaldbahn durchschneidet . Bon den
Rebenhängen der Ortenau bei Offenburg und
Ortenberg geht es durch schwellende Polster-
wicsen , an flammenden Ginsterhängen vorbei
ins Gcbirgsinnere mit Schluchten und Felsen,
Hann wicher in hie gemächlichere Baarhvchebenc
zur jungen Donau , durch verwitterte Jurakalke ,
durch Lanbwaldtäler , in schöner Gegensätzlichkeit
zu den Tannenforsten des Schwa rziualö es in
den gesegneten Hegau mit seinen Burgen und
schließlich als Fahrt nicht ins Blaire , aber ans
Blaue , an das Schwäbische Meer , über dem fern
der Säntis leuchtet . Unterwegs alte gut er¬
haltene ehemalige Reichsstädte wie Gengcnbach .
Billingen , alte Märkte und Residenzen , in denen
Wirtschaft und Kunst blüht, wie Haslach und

Donaueschingcn , zahlreiche altbekannte und
gernbcsuchte Luftkurorte wie Hvrnberg , Triberg
( über diesem Schönwald und Schonach uno
weiterhin Furtwangen . dieses schon dem
Donanqucllgebiet zugehörig) , St . Georgen,
Königsfeld, öqnn die netten Baardörfer an der
Donanflnßschlange, die Iurapforten Jmmen -
dingen und Engen , im Hegau hem Hohentwiel,
zu Füßen Singen , unweit das fein ilS alte
Stadt erhaltene Schaffhausen mit dem Rhein¬
wassersturz , dem größten Flußwa '" 'rsall
Europas , und öann spiegelnd im See Radolf¬
zell . die Reichenau und Konstanz . Es ist nicht
möglich, sich dieser Landschaft und ihrer Schön¬
heit zu versagen.

Der große Wurf , den die Schwarzwalöbahn
verkehrswirtschaftlich darstellt, wurde in Ab¬
schnitten hurchgeführt. Offenburg—Hausach im
Norden und Singen —-Engen wurden als reine
Talbahnen fast gleichzeitig fertig, im Juli und
im September 1866 . Die Inrastreckc Engen—
Jmmendingen und der Baarabschuitt Jmmcn -

dingen—Donaueschingen folgten im ^ uni 1868.
Bis Billingen gelangte man im August 186«.
Hauptgebtrgöstück Hausach—Triberg —Sommer¬
au—Villingen wurde dann auf November 1873,
in der Arbeit teilweise durch den Krieg 1879/71
unterbrochen, fertig. Das Bodensecglich
Singen—Konstanz war schon Mitte Juni 1868
mit der Oberrhcinbahn Masel )—Waldshut—
Schaffhausen —Konstanz eröffnet worden. Gegen¬
über dem alten Weg von Mannheim über Basel
nach Konstanz bedeutete die Schwarzwaldbahn
eine Abkürzung von 99 Kilometern . Ihre Rich¬
tung als große Nvrdwcst -Süöost-Transversale
sichert ihr ihre internationale Stellung aus der
Richtung Belgien/Frankrcich -Straßburg in der
Fahrt Bodcnsee —Ostschweiz ^ EngadinWernina
—Italien und Arlberg und umgekehrt , ebenso
wie den alten Bcrkehr längs der großen Rhein¬
linie mit Holland . Sie genießt den Vorzug
eines wichtigen Bindegliedes, einer Ouerlinie
zwischen großen Strecken .

MUWGWW ^UWYU
Ein Kleines Paradies im Deutschen Süden .

Herrlich im Loisachtal gelegen , bildet Bene¬
diktbeuern den Anziehungspunkt vieler Wan¬
derer. Nach Osten hin ist cs von harzigen
Waldbergen geschützt , umkränzt nach Süden
von der „Beneöiktenwanö", dem „Rabenkvpf "
(Gemsen ) , „Jochberg", „Herzvgstanö " und
„Heimgarten", alles Berge in der 1899-Meter -
Grenze, die in bequemen Tagcstouren leicht
zu machen sind . Zwischendurch ist die kolossale
Wettersteinwand mit der „Dreitorspitze"
(2633 Meter ) zu sehen und von der Loisach -
brücke im Moos erscheint der mächtige Gipfel
der „Zugspitze "

(2934 Meter ), Deutschlands
höchster Berg , in seiner ganzen Pracht. Bene¬
diktbeuern ist dank seiner bevorzugten Lage
gegen die rauhen Ostwinde geschützt , hat durch
die herrlichen und tiefen Waldungen ein wei¬
ches Klima, besonders gekennzeichnet durch
eine reine, ozonreiche , herrliche Gebirgsluft .Benediktbeuern ist von München aus leicht
zu erreichen . Es liegt an der Staatsbahn und
der Jsartalbahn , die Fahrt von München aus
dauert nicht ganz 2 Stunden . Besondere Er¬
wähnung verdient noch öas vor zwei Jahrenneuerbaute Schwimmbad, das direkt im Walde
am Fuße der .Menediktenwanö" liegt- Es hat
ständig Zufluß von den warmen, klaren Ge¬
birgsbächen und im Sommer eine mittlere

Temperatur von 29—24 Grad . Es liegt wind¬
geschützt direkt im Wald und wurde erst kürz¬
lich von einem Kenner des bayerischen Ober¬
landes nicht mit Unrecht als eines der schön¬
sten Freibäder in Oberbayern bezeichnet-

Bencdiktbeuern hat im letzten Jahre seine
herrliche Umgebung mit guten Wegen ver¬
sehen, die Lainbach - Wasserfälle erschlossen ,
überall an schönen Punkten Sitzgelegenheiten
geschaffen . Es soll beileibe kein Platz „großen
Formats " geschaffen werden. „Einfach und
schlicht, sauber und preiswert " soll die Parole
sein und bleiben, damit sich Zeder - Besucher an- ,.
gestchts der schönen Statur in unserem schönen
Alpenöorf wohlfühlen und erholen - kann - . .

Der Wahrheit zu Ehren muß gesagt werden,
daß Benediktbeuern wenig dazu beigetragen
hat, in der breiten Oeffentlichkeit bekannt zuwerden. Es blühte still und verborgen, sich
seiner Schönheit aber trotzdem bewußt. Bis
es die Verhältnisse anders bestimmten Wie
überall im deutschen Vaterland , blieb auch die¬
ses schöne Alpenöorf von dem Niedergang der
Wirtschaft nicht verschont . Wo früher einträg¬
licher Holzhandel betrieben und eine nutzbrin¬
gende Viehzucht vorhanden war , ist heute von
diesen wichtigen Einnahmequellen nichts mehr
zu verspüren. Was lag näher, als dieses schön
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Volkstänze in Benediktbeuern .

Kloster Benediktbeuern mit der Benediktenwand .

gelegene Gebirgsdorf dem Fremdenverkehr zu
erschließen ? Um es vorweg zu sagen : Mit
dem größten Erfolg ! Wohl kaum ein Ort in
Südbayern dürfte im vergangenen Jahre einen
so großen Zugang an Gästen gehabt haben als
Benediktbeuern am Fuße der „Benediktcn -
wand". Durch intensive Arbeit des Bcrkchrs -
vereins wurden im Aufträge der Gemeinde¬
behörde Gesellschaftsfahrten mit der Reichspost
nach Benediktbeuern durchgeführt, die von An¬
fang an so großen Beifall fanden, daß sie den

1 ganzen Sommer über bis in den tiefen Herbst
hinein zur Ausführung kommen konnten- Für
den Anfang ergaben sich so gut wie keine Bean¬
standungen, dafür aber desto mehr Anerken¬
nungen, und verschiedene Teilnehmer der
ersten Fahrt waren dankbar genug, dieselbe zu
wiederholen. Durch die Empfehlungen „von
Mund zu Mund" nahm die Teilnehmcrzahl an
diesen preiswerten Gesellschaftsfahrten immer
mehr zu - Aber auch weitere Gebiete wurden
erfaßt, und so konnten schon im Juli die
Rheinländer , die von Köln die weite Fahrtunternommen haben, ihren Einzug in Bene¬
diktbeuern halten . In ganz kurzen Abständen
folgte öann Fahrt auf Fahrt . Es dauerte
nicht lange, und die ganze Rheinpfalz gab sichhier ein Stelldichein, dazu die Saarländer und
die Badener von Mannheim , Heidelberg und
Umgebung. Das war ein Leben und Treiben
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Einige Beispiele unserer Billigkeit :
OpSnHen in vielen Modellen
und Farben . 4 .30
Opanken
weiß mit Garnitur .

Braune Damen-spangen -
SChUhe mit kleiner Verzierung
Elegante braune und schwarze
Lack-spangen und Pumps
L XV. Absatz .

Braune Kinder-Haibscnuhe
27/35

3.95
4.50
3.95
5.95
2.95

Schwarze Rindbox-Herren -
HaihSChUhe schlanke Form - -
Braune Rindbox - Herren -
HalbSChUhe moderne Form - -
Braune Herren - Sport -Halb¬
schuhe . Zwischensohle .
Eieg . Herren -Leder-Haih -
SCllUhe weiß mit braun oder
weiß mit schwarz .
strandschuhe
in vielen Farben , mit Absatz • -

5.95
6.95
0.95
0.50
2.95

•Mercedes
Damen - u. Herren¬

schuhe
schwarz und braun Boxcalf,

auch Sportmodelle

marsch-, motorradstiefel und Bamaschen
ln größter Auswahl .

^ (Ociff ^ er
Karlsruhe , Kaiser straße 161 , Ecke Ritterstr.



Seite at Wandern und Reisen
Durlach Enzklösterle

Bibel- u . Erholungsheim m zur Krone
Thomasbol

Abseits der Verkehrsstraße in
ruhiger Lage. Staub- u. lärm¬
frei . Zeitgemäße Preise . Groß .Garten . Liegehalle. Tel . No . 2.

Bestempfohlen für Erholungs¬
bedürftige. Pensionspr. Mk . 3 .—
bis 3 .25 pro Tag. Anfragen a . d.

Besitzer: W . Strasser.

Leitung des Hauses. Enzklösterle
Privat -Pension

Keppler
Erhöht . staute u . lärmfrei : in¬mitten von Wiesen, nächst Tan-
nejiwalfl . Vorzgl . Verpfl . Zeitgem .piliigft Pension«- und günstigeWochenendpreise . Prospekte d .„Tagblatt “ u, dom Bes . Keppler.

Turmberg Durlach
Restaurant Friedrichshohe
mit prachtv . Ausblick auf Rhein¬tal . Schwarzwald. Pfalz . GroßeTerrasse . Vorzügliche Küche,ff. Weine . Moninger Biere.

— Bergbahn-Endstation . —
Nene breite Autozufahrtsstraße .
(Siehe besondere Markierung»-

tafeln).

Enzklösterle (bei Witdbad)
(602 m. ii. M.)“‘ä .z.Waldhorn

Altbekannt , gut bürgerl. Haus.Gute Verpflegung. Mäß . Preise.Eigenes Forellenwasser. Garage.Mehrmalig täglich Autov-erbm-
dning mit Wildbad. Tel . 14. —
Schwimmbad beim Hause . Pro¬spekte durch Besitz, und TagbUBesitzer: Paul Zipperlen .

Höhenluftkurort

nfiRFi
720 m ü . 591. Württ. Schwarzwald ,
zwischen Wildbab u . Baden -Baden .Ruhige Lage, inmitten herrl. Tan¬
nenwälder . Bes. geeignet für Ner¬
vöse , Her,, u . Astbmaleidende. Pro¬
spekte durch Kurverwaltung „ . im
Karlsruher Tagblatt erhältlich.

Enztal -Enzklösterle
Gasthof und Pension

zur Enztallusf
Altbekannt, gut. bürgerl. Haus.Gute Verpflegung . Mäß . Preise.Auto -Verbindung Wildbad—Freu¬
denstadt . Eig Metzgerei , großerGarten . Prospekte b . Tagblatt .Telephon Nr. 4.Besitzer: Gg . Grötzinger.

Bad Wildbad
Hntei Kühler Brunnen

Nächst dom Bahnhof.. Gut bür¬
gerliches Haus in ruhiger, freierLage. Groß . Gartenrestaurant .Anerkannt vorzügliche Verpfle¬gung. Pension von Mk . 5.— ab .Garagen. Tel. 574.

Besitzer: Ernst Eisele.

Gompelscheuer
bei Enzklösterle . 700 m U. M .zwisch . WMbad u . Freudenstadt

öastliDf u. Pension z. lamm
Vorztlgil. Bewirtung. Zeitgem .bill. Preise . Tel . 9 Enzklösterle.Wildbad

Windhof
Behaglich vornehmer Familien¬
gasthof. oberhalb d. Enzanlagen.Inmitten von Wiesen , Wald
3 Minuten. Freibad 1 Min vomHause . Große Glashallen und
Terrassen Wiesen-Cafd . Pen¬
sionspreis von Mk . 5 an . Ga¬
ragen. Tel. 205 . Bes. : Fr . Treiber.

Neuer Besitzer: Theodor Vogt .

Besenfeld 800 m ü . d . M.
easmol - Pension zum „Löwen“
Mitteln, zw . Wildbad u . Freu-
denstadt . Haltestelle d. Kraft¬posten. Gut bürgerl. Haus . Neu -
-Wiesen . Garage frei. Tel . 54 .Prosp. d. Bes . u . i . „Tagbl.“Besitzer : G . Kilgus.Bniklifsterle (bei Wildbad)

Pension Klaiöer
Neraeirvger. Fremdenz. mit Bal¬
kon. Terrasse . Großer Gartenam Walde, Sonnenbäder. Beste
Verjufl. Eigene Milchwirtschaft.VoLe Pension 4 Mark. Vor- u.Nachsaison ermäßigt, Tel .-Nr . 11 .Prospekte beim Karlsruher Tag-
hiabt erhältlich!

Betenfeld «» m a .m.
Kumoiei onerwiesennot
NI . Wasser. A.D. A.C .-Hpiel. Sport¬
platz b. H. Tel. Schönmünzach 69.

Kurhaus Blaiche
im SehweinbachtaL inmitten desHochwaldes. Liegewiesen. Liege¬halle. Bäder, Terrassen . Frei¬badgel. Pension Mk . 3 .80— 4 .50.Bei Voranmeldung Bahnabhol.m . Kraftwag . Hirsau (Schwarz¬wald) . Tel. Calw 324.

Penl . Klöiierie HiriauSdiwzw
ältest b. empf. H . a . Platze,i . HÖhenl . am Walde, fl. Wasser,Garage , gr. Garten , f. bürgerl.Küche. 4 Mahlz. Pensionspreis
Vor - u . Nachsais. 3 .60 M. Juli—August 3 .80 Mk

Zavelstein (bei Bad Teinach).
Privatpension

Schröffel
Bekannt gutes Haus für Er¬
holungsbedürftige aller Art .Gute Verpflegung u . Unterkunft
Schöner Garten für Liegekuren.Bad im Haus . Preis 3 .50 Mark.

Nagold - Gafth. z. Schiff
Besitzer: E. Herrgott . Tel . 261.Buh. Lage am Walde d . KuineHohen-Nagold . Nähe Schwimm¬
bad . Schatt . Wirtschaftsgarten .Schöne Zimmer. Pension von
3—4 Mk . Nachenfahrt b . Hause.

ln freundiscnwarzuialdlandhaus
500 m i . Geb . find. Sommers: , b.best . Venpfl. wirkl. Erholung
3.80 M. p . Taff , schön . Geg .,viel Wald u . Wiesen . Butter¬küche . Forellen. Frau KlaraSennhenn. Gündrinffen b . Nagold .

Lesen Sie die Beilage . .Wandern und I
Reisen “ des Karls ruh erTagb 1 att es I

Neckartal - Zwingenberg
Hotel - Pension

„Schiff -Post “
ffecr . 1767 u . seither Familien¬besitz . Bill . Pensionspr. Fließ.Wasser, Strandbad, direkt amNeckar u . Walde gelegen . Postun Hause . Fernruf . Oeffentl .Fernsprechst . Bes. : Georg Leitz.

KShealottHurort Ober -ADtsteinach
im Odenwald, am Hardtberg ,600 Meter. Pension Zum gold.Bock . Altbekanntes Haus , guteKüche, gute Verofl . 22 Betten,schöne Zimmer. Schöne Wal¬dungen m. schönen Fernsichten.Pensionspr. von 3 Mk . an mit
4 Mahlzeiten. Monatspension
80—85 Mk . Bes. : Gg. Berg.

luftkurMUMIIbad .Odw .
460m Ü.M.

Hot.z.Engal
in waldreicher Lage . Beste Ver¬
pflegung . Pension von 3 Markan. Forellenwasser. Prospekte.Tel . 64. Besitzer: E . Hofmann.

in dein sonst so ruhigen Alpendorf , und richtig¬
gehende Tränen flössen beim Abschieönehmen
und der Beteuerung „Auf Wiedersehen!"

Nicht unerwähnt soll hier bleiben, baß dieser
große Erfolg aber vor allem der Presse zu ver¬
danken ist. Niemand hatte voraus -

gesehen , baß Zeitungsinserate sich
so erfolgreich auswirken . In dieser
Erkenntnis werden wir auch für alle Zukunft
der Presse unsere Treue halten .

Hermann G r o h , sen ., Benediktbeuern.

Morgens 9 .40 Uhr mit dem beschleunigten
Personenzug ab Karlsruhe gelangt man über
Offenburg mit der weltberühmten Schwarz¬
waldbahn 13.15 Uhr nach Triberg . Schon die
Bahnfahrt durch den herrlichen Schwarzwald
bis auf eine Höhe von 700 Meter über dem
Meer bietet die schönsten und herrlichsten Bil¬
der. In Triberg hat man gleich Anschluß an
den Postautobus nach Furtwangen . Auch diese
Fahrt , die sich durch das Gebirge schlängelt, ist
sehr schön und angenehm . Man kommt in
Schönwald auf 1000 Meter übers Meer und auf
Escheck sogar auf 1050 Meter übers Meer .

Triberg ist großer Kurplatz und Wall¬
fahrtsort , Museum , und hat die bekannten Was¬
serfälle mit Anlagen . Auf der Höhe liegt das
sehr viel besuchte und beliebte Schönwalö ,
als sehr angenehmer Kurplatz mit dem Weißen-
und Schwarzenbach und seinem Stau - und
Blindensee .

Eine Stunde von Schönwald der Galgen (alte
Gerichtsstätte aus der österreichischen Zeit und
gleich dabei Hirzwald , von wo aus prächtiger
Blick nach St . Georgen , sowie der Stöckle-
walö mit seinem erstklassigen Aussichtsturm . Da
hat man Ueberblick fast über den ganzen
Schwarzwild nach allen Richtungen.

Auf der Höhe nach Westen steht gleich die
Schwarzwaldkanöelaber , eine schöne Schwarz¬
waldtanne , die von Natur aus io gewachsen ist.

Geht man den Höhenweg weiter über Escheck
am Kinderheim sKatharinenhöhe) vorbei , so ge -
lanat man zum Furtwängle , einem protzen
Bauernhof , dann nach kleiner Steigung zum
Brücklerain , wo die Wasserscheide von Rhein
und Donau zu finden ist.

Der Höhenweg , gut markiert, bringt einem
am Forsthaus vorbei zu dem neuen Gasthaus
Martinskapelle . Gleich dabei steht die
Kapelle uns dem 14 . Jahrhundert . In einer
Viertelstunde gelangt man auf dem Höhenweg,
vorbei an den Günterfelsen über ein großes
Höhenvlateau . den Brendrücken, auf angeneh¬
mem Weg zum Brenöturm . Hier hat man die
Herrlichste Aussicht nach allen Richtungen, und
jeden Tag bietet sich dem Auge ein anderes Bild .
Dies ist wohl mit der schönste Ptatz und ließet »

sichtspunkt über den ganzen Schwarzwald , so z.
B . nach dem Kandel , Feldberg und die Alpen.
rehr schöne Aussicht hat man auch auf Güten-

a ch , Kilpe . Nonnenbach und Simons -
w a l d e r t a l . Berghänge und Schluchten wech¬
seln andererseits mit saftigen Wiesen- und
Matßbnhängen, auf welch letzteren wackere
Hirtenbuben ihre Viehherden weiden . Hier oben
ist auch der Tummelplatz Tausender Skifahrer .Bon all dem Verkehr im Winter ist oft der
Höhenweg glatt geschleift .

Von der Martinskapelle gelangt man in 20
Minuten über die Griesbach zum Simons -
maldertal zur großen Höhenstraße Furtwangen—Freiburg . Die Bewohner dieses langgestreck¬
ten Tales tragen noch die alten Trachten. —

Von der Martinskapelle östlich gelangt man
auf einem sehr schönen Talweg durch das lieb¬
liche Katzeiisteigtal nach Furtwangen , einem
allerliebsten , ruhig gelegenen schönen Bergstädt-
chen. Im Katzensteigtal wohnt an den Hängen
vom Brend und auch direkt im Tale eine An¬
zahl Schmarzmaldbauern in ihren uralten
Schwarzwaldhäusern . Es gibt hier noch Höfe
aus dem 15 . Jahrhundert , in welchem die Ein¬
richtungen, Stallungen , Küchen , Rauchfänge,Mühlen usw . aus dieser Zeit noch in vollem
Betrieb sind . Obwohl in diesem Tale die
Straßen in sehr gutem Zustande sind , begegnet
man fast nie einem Auto oder Motorrad, ' um¬
somehr sieht man auf den Weiden an den Berg -
hängen den Hirtenbub mit seiner bunten Vieh¬
herde und deren harmonisches Glockengeläute.Hier ist wirklich Schönheit und Ruhe gepaart,hier ist ein wirklicher Wander- und Erholunqs -
platz .

In einer Stunde erreicht man von oben
Furtwangen mit der großer Uhrenindustrie ,Uhrmacher- und Schnitzereischule, Gewerbehalle ,Museum , Freibad , Hotels und Gaststätten, Kauf¬
läden usw . Für preiswerte und qute Ver¬
pflegung und billiges Unterkommen ist ebenfalls
gesorgt. Privatautos fahren hier Touren nach
allen Richtungen, wie zum Boöensee , nach
Schaffhausen iRheinfall ) , zum Feldberg , nach
Freiburg usw . Der Preis einer Gesamttages¬
tour stellt sich auf ea . 25 Rm Die Möglichkeit
der Hin- und Rückfahrt mil der Eisenbahn oder
mit Postauto nach allen Richtungen ist hier ge¬
geben.

Cwigschönes
Heidelberg .

Fn den verschiedensten Gewändern zeigt sich
das Verlangen , für dich zu zeugen , alte , ewig -
schöne Musenstadt am Neckar . Der Studenten -
vrinz , das „verlorene Herz" — man könnte eine
lange Reihe von ernsten, heiteren , ja, ausge¬
lassenen Bekenntnissen zu dir aufzählen . Es hat
nicht an Stimmen gefehlt , die meinten , gelegent¬
lich habe man im Preis auf Heidelberg zu un¬
bekümmert Formen künstlerischer Darstellung
vernachlässigt. Allein , was könnte dir Abbruch
tun ! Du darfst es erlauben , daß man deinen
Ruhm auch im volksbreiten Schlager singt ! Du
bleibst jedem doch, was er in dir sieht und um
wessentwillen er dir zugetan ist . Denn fürwahr ,du gehörst allen und der ganzen Welt und allen
Zeiten !

Da habe ich dich nun wieder neu erlebt.
Zwar waren die beiden Tage am Ufer deines
Flusses verregnet . Aber auch des Himmels un¬
mißverständlichste Ungnade vermag dir nichts zu
rauben von deiner so fühlbaren Fähigkeit , den
Gast in deinen Mauern deines Wesens einen
starken Hauch verspüren zu lasten ! Wie fesselt
dein Bild , vom Berg her erschaut , wenn Regen¬
schauer es verschleiern! Wie betonen Nebel -
wogen den Reiz des roten Gemäuers deines
Schlosses , dessen grandiose Monumentalität den
nüchternsten Betrachter aufrührt ! Und dann
bricht die Sonne doch einmal durch das Gewölk
und übergießt dich mit Fluten eines Lichtes ,
dessen nur du für wert gehalten wirst. ' Der
Neckar erglänzt in seliger Freud« , daß er . seiner
Stadt beziehungsreichsten Gefährtentums gewiß
sein darf . Die Ebene weit draußen schimmert
in opalisierender Tönung .

Mittlerweile sind Menschen lieraufgestiegeu,,die dem Regen ans dem Weg gingen in einer
deiner studentenfrohen Wirtsstuben . Plauder -
sam erörtern muntere Simmeu Segen und
Schönheit deiner Landschaft . Erstaunlich, mit zu
hören , zu welchen einörucksstarken Ausrufen ,

deinem Lob geltend , du die Zungen zu lösen und
zu beschwingen weißt ! Mutz nicht jeder, deiner
ansichtig , zum Sänger und Bekenner deines
Zau'bers werden !

Am frühen Nachmittag im Regen bin ich zur
Schloßterrafse hinaufgewandert . Erste Sterne
blinzeln an schwer geballten Wolken vorbei , da
ich hinabsteige . . . Man kann dich so oft erleben
wie immer , nie wird man solcher Gnade teilhaft,
ohne sich von dir , ewigschöneS Heidelberg , be¬
glückende Hüterin des Wesens eines unvergäng¬
lichen romantischen Landstrichs deutscher Welt,
stark und tief bewegt zu fühlen .

Otto Ernst Dntter.

Eine Schwebebahn
auf den Marmolata .

Eine Schwebebahn auf die Marmolata wird
demnächst erbaut. Das Projekt sieht vor , nach
dem Ausbau der Tolomitenstraße zum Fedaja -
sattel hin , der schon im staatlichen Arbettspro -
gramm vorgesehen ist . von diesen 2000 Meter
aus eine Schwebebahn zum Gipfel der Marmo¬
lata dt Roeea <3809 Meter ) ausznführen . Da¬
mit wird der umfassende Aussichtspunkt, der
bisher nur ausdauernden Hochtouristen und
Skiläufern Vorbehalten war , dem allgemeinen
Fremdenstrom zur Bewunderung erschlossen.
Auf dem Fedajasattel ans dem Auto steigend,wird die Seilbahn in kaum 10 Minuten auf
den höchsten Gipfel der Dolomiten gelangen
lassen , über grandiose Felspartten und Glet¬
scher . Die Aussicht reicht oben von den Hohen
Tauern bis zur Bernina und über das Tief¬
land vom Friaul bis zur Adria und zum
Apvenin . Während im Winter 1930 noch kaum
zwei Dutzend Skifahrer auf der Marmolata
waren , zählte man 1931 bereits über 700 und
1932 über 2000 . Die Seilbahn wird die zweit¬
höchste Europas werden, da sie nur von der
Fungfraubahn um 150 Meter überragt wird.
Die Kosten betragen 2H Millionen Lire. Die
Provinzen Bozen , Trient , Belluno dürfen von
dieser internationalen Attraktion eine starke
Zunahme des Fremdenverkehrs erwarten .

Rastatt

Konditorei - Caf6
Moritz

Altbekanntes Cafd mit feinster
Konditorei, im Zentrum gelegen .
Gute AutoparkmögiSchkeiten .

Gernsbach
ion z. Kreuz

gegenüber dem Parkplatze a . d.Murg. Bestbek. bürgerl. Haus.Für Reisende u . Touristen, sow.Vereine bes . empfohlen. GroßerGarten . Garage. Mäßige Pen¬sionspr . Telephon 378.
Bes : H . Walter , Küchenchef.

Gernsbach
PenslBnz. Wlld. Mann

2 Min . v. Bahnhof. Altbek . gutbürgerl. Haus . Schöne Fremden¬
zimmer . Mu-siksalon. Großerschattiger Garten . Garage. Zeit¬
gemäß herabgesetzte Pensions¬preise. Parkplatz . Tel. 476.

Bes .* J Langenbach.

Langenbrand (Schwarzw.) Bad .

Gasthol z.ochsen
Telefon 209 Forbadi

Neu umgebaut, schöne Fremden¬
zimmer . große Lokalitäten für
Vereine . Eig . Metzgerei (Forel¬
len) . Schöne Spaziergänge. Maß .Preise. Prosp. Tagbl. und Bes .

Bes . : August Geiser .

Foröach
Idealster Erholungsort. Herrl .
gesch Lage. Umgeb . v . weitge¬
dehnt Wäldern von 303—800 m.
Schönste Spaziergänge ringsum.
Strandbad. Gute, nreisw. Hotels
m . fl . Wasser. Fischerei und
Jagdgel. Auskunft u . Prosp. d.
Verkehrsverein.

Forbach (Murgtal)
Hotel Friedriühslioi
Bestgeführtes Haus . Neuzeitl.
eingerichtet. Fl . Wasser. Mäßige
Pensionspreise. Hotelprospekte
auf Verlangen d . Bes . u . ! . Tag¬
blatt . Tel . 203. Bes . : W. Wunsch.

Schönmünzach
Hotel Post
Bestbek . Haus. 110 Betten . Eigen ,« chwimmbad. Liegewiese. Tennis¬
platz. Forellensischerei. Garage .
Mätzige Pensionspreise . Wochenend
bei »ünst. Berechn». Prospekt dch .Bes. u . „Tagblatt . Telefon 84.

Besitzer : Fritz Hageumener.

Schönmünzach
fialthof-Penlion Schill

Tel. 12 Schönmiinzach.
Bekannt f . at . Erholungsaufenth.
Erstklassige Küche . Liegewiese. Pro¬
spekt d . „Tagblatt" und Besitzer.

Fritz Heb, Küchenchef .

önmunzach
BIETET CUHE
HEILT HEQZ
UND NERVEN

■SCHWIMMBAD■

Schönmünzach
Pension
Waldfrieden

Erhöhte , staubfreie , ruhige Lage.Neu bergerichtet. Mätzige Preise .
Bes. Aug. Elbe«. Konditor .

Schönmünzach

PensionCarola
Ruhige Lage, nächst d . Murg. Neu
renov . . schöne Fremdenzim . Pen¬
sion Bor- u . Nachsaison 3.50 jK m .
4 Mahlzeiten . Prosp . dch . Besitzern .
„Tagblatt" . Bes. Geora Rothsnh .Telefon 29.

Schönmünzach
Galthof und Penllon
zum SleinhocK

Gut bürgerl. Haus in ruhig. Lage.
Zeitgemäße Preise . Telefon 19 .

Besitzer Emil Seib.

Schönmünzach

6(1 Betten . Gute Lage , direkt an d .Murg. Badegelegenheit . Grotzer
Garten . Gute Verpflegung . Pen .

onspieis von 4 Jl an . Neuer
er : Lorenz Holzschnh . Tel . 95.

Schönmünzach

Bestes Haus. Ruhige Lage. Herrl.
am Walde gelegen. Vor,. Berpfl.
Pens . Bor- und Nachsaison 3.60 .4'.

Bef. : Elisabeth Bätsch Wwe.

Schönmünzach

GntbttrgerllcheS Haus . an der
Schönmün» geleg . Garage . Tel. 88.

Besitzer Statt Bätsch.

Schönmünzach

RuO . Lage Wil ^ : 'UnOc Freibad
u. Tannenhochwald . Staubfr . Pen¬
sion ab 3.00 M. Prosp. dch . Bes. u.
„Tagblatt".

Zwickgabel (Post- und Bahnstation
Schönmünzach)

6asthaus
u.Penllonzum mohren
Ein, , u . beftemps. Haus o. Platze.
Seitdem , billige Preise . Nachmitt.»
Kaffee. Prosp . d . Bes. u . t. „Tag¬
blatt". Bes. Friedr. Wurster .

SchBnmUnzach im Schwarzwald. I

Pension Julius minier |
Ruhiges Haus . Nähe Wald.Wiesen und Wasser. Gute und ibillige Verpflegung . I

Huzenbach
Pension Wiedmann

Staubfr . u . abg. d . Straße. Best-
emofohlenes Haus . Neurenov.Fremdenzim. Pens . v. 3.60 an.Prosp. auch ! . Tagblatt . KeineNebenkosten.

Bes. : Gottl. Wiedmann.

Huzenbach (Bahnst .) b. Schönmünz .
Gasthof u. Pension z. Bären
Bestges. Haus. Gr. Gart. Fluhbad.Bor - u. Nachsaison Ermätz . Prosp .d . Bes. u . Karlsr . Tagbl. BesitzerFried . Grammel. Tel . Schdirmün-, ach SA . 22.

Klosterreidienbadi
Pension und Gasthof

zum Ochsen
Gut. bürgerl. Haus . , ruhige Lage,in nächster Nähe v . Wald. Bad
u . Flußbad Pens . 3 .80. Tel. 2222,Auf Wunsch Prospekt.

Luft - MittaltSl b . Balersbronn
kuror ! 111111181101 700 in 0. d . M .

Gasthoi u . Pension zumwaidecK
Direkt am Tannenwald, mitherrlich. Talaussicht u . ruhiger,staubfr . Lage. Zeitgem . Preise.Viel besuchter Winter- u . Som¬
meraufenthalt . Tel . 2280 : Freu¬
denstadt. Bes . : Fritz Reinhardt.

Balersbronn
Fremdenheim

Gesdiw . Rofhfuß
Staubfr . gel Vorzug ! . Verpfleg .Zentralhzg . Teilw. flT Wals . Pen¬
sion 4.25— Keine Rebensoft.Vier Mahlzeiten . Auch Dauergäste .

Balersbronn

Unmittelbar am Etng. p. Baieis¬
bronn. an d. Murgtalstr. Karlsruhe
—Baiersbronn. Altbekannt f . gute
Küche u . Keller. Schöne Freipden -
zim. bei btll. Berechng. Tel. 2126.

Bes. Christ . Rapp « me.

Balersbronn

Gasthof -Pension
zur Krone

Bekannt out bürgerl. Haus. Schöne
Fremdenzim . Belte Verpflegung b.
zeitgem. billig . Preisen . Gelegen-,
zur Jagd u . Fprellenfischerei. Te¬
lefon 2209. Besitzer Karl Güntber-

Wer sieh gut erholen will , geh»
nach dem Höhenluftkurort

Göttelflngen b. Freudenstadt!
Pension Theurer u . Girrbnch-

Neu einger. Fremdenz. Gans
m. Tannenwald umgeben . Schön»
Aussicht. Herrl . Spaziergänge:
Gr. Liegegarten. Schwimmbad
V, Std Gute Küche, reichlich »
Mahlzeiten. Pension Mk . 3 .50.
bei sof . Anm .. evtl. Ermaß;Ansichtskarten vom Ort und
Pension im Tagblatt . —.

i
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Wandern und Reisen Seite 3

frettetta -IB .
Stn Sen letzten Sonntagen herrschte trotz Sex Kühle

regerer Verkehr in Bad Herrenalb. Die Kurhäuser
und GasthSfe haben für die Hauptsaison zahlreiche An¬
meldungen erhalten . Insbesondere stellt das Rheinland
und Saargebiet wieder ein gröberes Kontingent der
Fremden . Leider hat das regnerische Wetter bisher den
Badebetrieb im Freischwimnibad verhindert . Der Ans¬
flugsverkehr entwickelte sich bisher am Icbhakccstcn nach
dem Falkenstein —-Schöne Aussicht, dem Mahlberg » nd
Bernbach , nach dem Bernstein , dem GaiStal und dem
Dobel . Die Hochstrabe Herrenalb —Tobel wird mehr
und mehr befahren : ihre Verbreiterung hat eine weitere
Annahme des Kiaftwagenverkehrs Albtal —Enztal über
Eyachbrücke—Höfen gezeitigt.
Die „ Wolfsschlucht ".

Auf der Pahhöhe vom Murg - ins Dostal » rützt das
Hotel zur „ Wolfsschlucht" , unmittelbar vor Eberstein¬
burg . Die Wolfsschlucht ist zu einem beliebten Er¬
holungsplätzchen geworden , seitdem das grotze , moderne
Haus instand gesetzt worden ist und unmittelbar grobe
Blütengärten , Liegewiesen und schattige Tannengehege
zu längerem Verweilen locken . Die Ausschau von der
WolfSschlucht ins Murgtal ist besonders grandios . Ter
Merkur grübt direkt über der Pahböhe , von der aus
Baden -Baden mit ständig verkehrender Krastvoll in
sieben Minuten erreicht wird .
Ottenhöfen .

Die Beliebtheit Dtienhöfens als Fremdenkurort l>e -
weist die Tatsache, datz trotz der Wetterungunst eine
recht stattliche Zahl von Erholungsbedürftigen bereits
hier weilen . Die Pensionspreise bei bester Verpflegung
find in den Hotels einheitlich und zeitgemätz nieder .
Durch Erweiterungen ünd die Gasthöfe auch für Grob¬
betrieb eingerichtet. Die Mehrzahl von ihnen besitzt
Liegewiesen, Gärten und Veranden , sowie Sportplätze .
Reger Verkehr herrscht von Ottenhöfen aus mit Kraft¬
wagen nach Ruhestein oder über Unterwasser nach

Allerheiligen . Die Kurgäste bevorzugen vorzugsweise
den neuen Kurpark , die Albertshöhe mit prächtigem
Fernblick und Edelfrauengrab am Eingang der Wasfer-
sälle und Schrofen .
Nordschwarzwald .

Fm Bereich des NorNchwarzwaldes sind verschiedene
neue Wege angelegt worden , so ein Verbindungsweg
v- n Schönmünzach zum Mummetsee über Zwick-iabel —
Hinter -Langenbach — Kirschbachtal — Eckle , ein Ver¬
bindungsweg von Dchönmünzach zum Wildfee und
Eutingsgrab am Seekopf, über Bolzenhäuser , ferner
ein Verbindungsweg Hinter -Langenbach — Wildsee, ein
Verbindungsweg von Kniebis -Lamm auf die Elme ,Wer Ellbachsee , Mitteltal und ein ZugangSweg von
AlpirSbach über Krähenhaö , zur Sattellege und An-
schluh an den Bettelmännleweg und weiter nach Vor¬
tal , Kloster Wittichen.
Baiersbronn .

In den letzten Jahren hat sich Baiersbronn zu einem
vorzugsweise von Erholungsbedürftigen des Rhein¬tales «gern besuchten Luftkurort entwickelt. Der eiwa
600 Meter hoch gelegene Luftkurort am Zusammenflutzder Murg und des Forbachs ist ein Eldorado für
Spaziergänge und gröbere Wanderungen nach sieben
Tälern des Schwarzwaldes , die sämtlich in Vaiers -
bronn münden . Die Äugverbindung Karlsruhe —Ra¬
statt—Baiersbronn durch den romantischen Teil des
Murgtales ist ausgezeichnet, ebenso bestehen beste An¬
schlüsse nach Freubenstadt . Das Tonbachtal . Mitteltal
und Obertal , der Ruhestein und andere Hochwald-
gebiete sind von Baiersbronn in kurzer Zeit zu er¬
reichen . Mehrere Gasthöfe und Privatpenfionen ge¬währen zu niederen Preisen Unterkunft und geben
Gewähr für beste Erholung .
O v pen a u.

In seiner nach Süd,vesten gewendeten Lage der
vollen Besonnung hingegeben, vom kräftigen , tannen -

Oberkirdi (Renchtal )
Hotel - Pension
„Obere linde “

Vornehmes Landhotel . 45 Betten .
Fl . W . Herri . Garten . Terrasse .
Pension ab RM . 4 .—. Tel . 287.
Prosp . d . Besitzer u . Tagblatt -
büro . Besitzer : 55. DUger .

Lantenbach (Renchtal ) Gasthaus
und Pension „Zum Schwanen “
Altbek . gut bürg . Haus . Gute
Verpfl . Pens .-Pr . 3.50 M. Auto¬
vermietung . Tel . 245 Oberkirch .
Prosp . im „Tagblatt “ . ,Bes . : Otto Sester . Küchenchef .

HubacKer-Hol
im Renchtal

Gut ednger . Haius 1. einzig schön .
Hage . dir . a . Walde . Staub - und.
geräuscbl . Schwimm - u . Sonnen¬
bäder beim Hause . Anerk . gute
Verpfl Pens . M . 3 .50. Tel . Ober -
kireh 377 . Prospekt d. Tagtolatt
und Besitzer J . Saucy .

Besucht das zentral im Rench¬
tal gelegeneOppenau
Ausgangspunkt der hist . Knie¬
bisstraße . des Dierbach tals mit
Wasserfällen , Kttosterruine ^ Al¬
lerheiligen u . des wälderreichen
Moosgäbietes . Kraf tpostz -entrale
d . Renchtal « mit Anschluss , nach
Zuflucht —Frerudenstadt , Alexan -
derecham&e — Bad Rippoldsau ,
Allerheiligen — Rauhestem — Hor¬
nisgrinde . Aussichtsreiche , an¬
genehme Bergwanderung v. zwei
Stunden : Von Endstation Gries¬
bach nach Station Oppenau über
den Breitenberg . Prospekte d.
Kur - u . Verkehreverein u . im
Tagblatt .

Oppenau

Hotel Post
BestJbetanntes Pamilienhotel in
schönster Südlage . Prosp . d. Be¬
sitzer u . Tagibl.-Büro .

Besitzer : Aug . Peter .

Oppenau
6asth.zur Brauerei Bruder
Bestbekaimt f . Küche u . Keller .
Größter Saal am Platze . Neue
Frenudenriirtmer . Telephon 226.

Franz Jg . Bruder .

oppenau - „Hotel Fortuna“
gegenüber d. Bahnhof , neuzeitl .
eingeriobit . Haus m . schattigem
Liagewiesen . vorzügl . Küche , eig .Lamdwirtseh ., Ia . Weine , Atuto -
garage . Kurgästen . Touristen
u . Reisenden best , empfohl . Pen¬sion (3 Mahlzeiten m . Mittags¬kaffee ) v . RM * 4.50 an . Telephon
283 u . 211 . J . Birk .

Bad Peterstal
Kurhaus

Schliisselbad
Eigene Mineralquellen — Moor -,ätehJ - n . KoMensäurebäder im
Hause . Liegewoesem. Maß . Pen -
siomspr&ise. ProeA d. Fr . Ad.Schtick. Tel, 203. Versand Pe-
terwtaler Schl iisseleprudel .

Bad Peterstal
Garthof - Pention
zum „ Schwanen “

Konditorei - Hofleo - Felm BaeNwaren
Schöne Gartenanlage — Kegel¬
bahn . Besitzer : L . Huber .

Verlangen sie nets

SprudelSprudel
Freyerebacher Mineralquellen ,

Bad Peterstal

Kurhaus
Bad Griesbach

(506 m ü. M .)
Stahl , n . Moorbad . Quelle u . Bä¬
der im Hause . Höhenluftkurort .Herri . Tannenwälder rings um
das Haus . Günstige Heilerfolgebei Rheuma . Gicht , Herz - und
Nervenerkrankungen u . Frauen¬
krankheiten . Mäßige Preise . Das
ganze Jahr geöffnet . Zenitralhea-
zung . K reuzech Western . TelefonBad PeterstaJ 213 . Prospekt d.Verwalt , u . i . Tagblattbüro .

Bad Griesbach
(Renchtal )

amerbad
Quellen und Bäder im Hause .
Foreilenfiseherei . Beste Verpfl .
bed bill. Preisen . Prosp . d . Bes .
u . I Tagbl . Bes . : Franz Nock.

Bad Griesbach
Gasthof u. Pension

zur „Linde “
Gute Küche . Reelle Weine .Speisesaal . Schattiger Garten m .gedeckt . Terrasse . Schöne Frem¬denzimmer . Zeitgem . billige Pen -
sionspr . Tel . 226 . Bes . : J . Bruder .

Badildier Kniebis
Gasthaus -Penrion

Schwarzwald
an der Staatsstraße RippoMßaiU —
Kni -sibishöhis. Votöst. neuaeitl .
einiger. gut bürgert . Haus . Pen¬
sion 4.-. Garage . Tel . 2292 Baiers¬
bronn . Bes . : Wilh . SchmeVzle.

Kniebis
Pension u. Kaffee

„HöhenSchwimmbad “
Dir . am Schwimmbad . Fl . W .
Neueinger . Zimmer . Auitog. frei .Gr . Terrasse . Ldagewiese am
Südhang . Prosp . d . Tagbl .-Büro .Telephon SA . 2177 Beiersbronn .
_ Bes . : M. Blothing.

Kurhaus Knlebls -Lamm
Schönste Daige d. Knd«bishöhe ,985 m , direkt a . Hochwald . Big .Schwimmt ». Pens . 5.50-6.50 b . best .Verpfl . Prosp . <L Bes . C. Gaiseru. im Tagblatt . Telephon 2139.
Postautoverbdndning m. Freuden -

Kniebis
Gafthof- Pension

»Zum Ochsen«
Gut büngerl . Haus . Neuzeitl .Fremdenzimmer . Nächst desSchwimmbades . Pension Vor - u.Nachsais . 4 .—. Haniptaaison 4.50 .Tel . 2132 Baiersbronn . Prosp . d.Bes . u . Tagbl .-Rüro .Bes . : Karl Heinzeimann .

Kniebis
Kurhaus

Alexanderschanze
Höchster Punkt 973 m ü . M.,
7 km von Bahnstation Griesbach .
Idealer Aufenthalt . 'Bequeme
Dage auf dem Hochplateau des
Kniebis . Wald direkt b. Haus .
Schwimmbad , Garagen . Tel . 2131.Tankstelle . Prospekt d . .Bes . u.
Tagbl .-Büro . Bes . : A . Gaiser .

Kurnaus und UMersnarWau
Zuflucht

Bes : Christian Schmelzle .
Tel . Oppenau 410 . Autoverbind .
Freudenstadt u . Oppenau . Pro¬
spekt d . Bes . u . Tagibtattlbüro .

Oberharmersbach (B . Schwarzw .) 1
fissthot und Pension zur „Stube“
und den „Drei wilden Schweins -kbpfen . Neuzeitlich eingericht .Liegehalle u . Schwimmbad . Fo -rellenüscherei u . Jagd . Pens -Preis v. RM . 3 .50 an Prosp . grat

1 ?°te?
'

ENGEL E .Srcr
Vöhrenbach

Im SchwarzwaJd das bevorzugteFamrlienhotel v . alt . Ruf u . An¬sehen . Sonnige Lage nächst deinHochwald . Freund ! . Zimmer . Fl .Waes . ForeHcnfißch -erei . Pens .-Preifl von M . 4 .50 an .

Grafenhausen (Sdiwarzwald)
Pension Hifeie

950 m Ü. M . Gut btimeri . Pen¬
sion mit eig . Handwirtschiait .
2 Man. vom Waflde. Pension
4.— m . Bed . — Waldsee Strand¬
bad — Keine Kurtaxe .

S.Äo „ „AltePoit “
Uehlinßen ( Schwarzwald ) .

Altes bestempf . Haus a . Platze .Waldnähe herri . geleg . — Pens ,bei 4 Mahlzeiten M . 4 .— Fami¬lien Extraprs . Bes . Fr . Bäuerle .

Lesen Sie die Beilage ..Wandern und 1Reisen “ des Karl » ruh erTagb 1attes |

Hausen Im Tal (Donautal)
Gasthaus - Pension Adler
Im schönsten Teile des viel¬besuchten Donautales »elesren.Nächste Bahnstation von Beuron .Altrenoanmiert . Hau ®. Anerkannt
eute Küche . Ruhisrer Aufenthalt .Wald in nächster Nähe . Eigenes
Fischwasser . Pensionspr . 3 .50 Jf .Besitzer : J . B . Heppeler .

Hotel u . Pension
Fetscher

Balz . 575 m ü . M.. Donautal .
Bahnstation Sigmaringen , in 2 M.mit Auto zu erreichen . Pens . 4 Mhei 4 Mahlzeiten . Prosp . bei Bes .u . i . Tagbl . Tel . 255. K . Fetscher .

i . Allgäu . 750 mNäh . Oberstdorf
Pension Kennerknecht

Herrlich , auch ruhig u . staubfrei
gelegen . Hjcchgebirgsaussicht .Nähe Wald und See. Bad . Bal¬
kons . Gartenterrassen . Pen¬
sionspreis bei 4 Mahlzeiten 3 .50
bis 4 Mk . Verlangen Sie Pro¬
spekte . — Referenzen .

neuureier
lzh St . v. B .-Baden . 40 Min . v.
8tat . Steinbach entf . Gr . Saal
u . Nebenz . (f . Vereine sehr ge-
eign . !) Veranda m . prächt . Aus¬
sicht a . d . Rebgel . u . Gebirge ,
sowie die Yburg . Gr . Garten .
Eig Weinberge . Schöne Frem -
denz . Billige Pension . Wochen -
Endpreis 5 Mark . Telephon 240
Steinbach . Bes . : Karl Walter .

Gaath . »mm

Neuweier
Gasthaus zum

»Lamm«
Beliebtes Ausflugsziel d. Karis -
ruiher im Robgebiet - Ausschank
d . Winaergenossenschafit , Spez . :
Neuw . Maiuerwein . Vorzüglich »
Küehe (Forellen ) . Schwarzwäld .
Bauernstube , Eigent - H . Graf .

Kurhaus - Restaurant
Kattee Oltuündech

bei Bühl . Bevorzugter Ausflugs¬
punkt u . Kuraufemthalt . Einzig¬
artige Aussicht . Frei gelegen ,
rings von Tannenwäldern um¬
geben . Beste Verpflegung . Pen¬
sion von 4 .50 M , an . Auch große
Räume f . Vereine , Schulen , Ge¬
sellschaften . Tel . Bühl 566 . Post -
hälfstelle . Besitzer : R . Grässcl .

Adiem

Hotel
Deutscher Hof
Der moderne Hotel -Neubau

am Bahnhof .
Fl . Wasser . — Zentralheizung .
— Garage . — Telephon 544.

Obersasbadi
Gasthor u.Pension ßrösseimome
Haltest , d . Autiolimie Acihern—
Hornisgrinde . ■Stfaarhfr., rings v.Wald u . Wiesen umgeh . Nächstd. Foreltenhaoh . Gstite Verflog '.Pens , ab 3.50. Toi . 562 Achem .Prosp . d. Bes . u . Karfer . Ta .g-
bliatt. Bes . : Hermann Grftssel .

Sasbadkwalden
zum „Badischen Hol“

Inmitten d . Ortes . Kmftpost -h>altestedle . 2 Min . v . Schwimm¬bad entfernt . Freanxlenz. in -aus -
sichW . , luftig , l/ajare . Gut bürgl .Küche . Reine Weine . MonÜngerExport . Zedtgom. bi'H. Pensions¬preise . Toi . 583 Aehern . Prosp . d .Bee . u . Taj ?bliatt -Büro .Bes . : Gustav Zink Wwe ,

Affental

Gasthaus zum
»Auerhahn«

Schönstes Ausflugsziel im R©b-
iand . Großer Saal u . Garten für
Vereine u . Gescöschaften best -
empfohlen . Speaial . : Affentaler
Beerwein . Bes . : Ol. Winkler .

Buhlertal
Gasthaus z. Löwen . - Metttferei .

Beaiteer : Reinhard Grethel .
VoLtetändijr neu erbautes Haus .
Schöner Saal für Vereine und
Gesellschaften bestens jfeeitfmet.
Herridche Fremdenzimmer . Vor -
zügXiche Küche . Reine Wed ne.
Ia . SÖhrempp-Prinitiz-Biere . Auto -
giaraigie. (Tel . 692 Amt Bühl .)

Bühlertal

Gasthaus zum
»Adler«

AiHbefc. frut bürrjrerl. Haus . Vor -
züiarliche Verpfle ^unsr. ff. Weine .
Moninger Bier . Größter Saal m.
Theaterbühne ain Platze . Ver¬
einen u . GGtse.Ueohaf ten best -
empfohlon . Bes . : Otto Haungs .

Sand
Der Sand M wieder als Kurhaus
geöffnet, liegt im Zentrum des
Kurgebietes der Babner Höhe , i . d .
Nähe der Sandsoe . Babnftat . Bübl
n . Baden -Baden . Pension ab 6 Jt .
Prospekt. F . Hufe.

ObenbSfen
Oasthoi und Pflllfl M
Penfion zum »p« IIUÜ

Altbek . be«tem,pfoh] . Haus . Vor¬
zug] , Küche . Prima Weine u.Biere . Neurenov . Saal u . Frem -
deuzimm . Pension ab 4 Mark .
Wochenende Mk . 5 .50. Tankst .Garage u . Autovermietg . Prosp .d. Beaite . u . i . Tagbl . Tel . 205
Kappelrod . Bos . Albert Schnurr .

Ottenhöfen

Schwarzwaldhaus
Thiele

Privatpension . Haus I . Ranges .
Staub - u . Iärmfred . Groß . Gart .
Fl . W . ZentraUhz r̂. Zimmer rn .
u. ohne Pension .

OfienhOlcit
im Sdiwarzwald

3(11—1000 m. ü. d. Meer . Idyll .
Luftkurort am Fuße d. Hornis¬
grinde Stützpunkt für Auaflüge
n . Ruhostein . Wildsee , Hornis¬
grinde , Mummelaee , ARerheiiSgen,
Kurgarten u . Kurkonzerte . Täg -
Keh Kraftwagen -Rundfahrten .
Bestgetfllhrte Gasthöfe u . Pen¬
sionen . Zeitgem . Preise . Prosp .
u Auskünfte - d . Verkehrsverein .

Ottenhöfen

.Sternen*
am Auagan ? d. Ortes in idyll .
lanidschaftl . Hape , hinter macht .
Scfc/wiaiRwaldtanneax Bevoraugt .
Sommerafufenth . Penedoo. ab 4.—
ZentraJlh^gi Garage . Eig . Auto .
Forel >eaifi»cherei . Prosp . d . Bes .
u. im Taigibl . Toi . 2W KaippSl-
rodeck . Besitz . J . Spiingmann .

Ottenhöfen
Hotel u. Pension

Wagen
Ideal geführt . Famiiliengasthau6 .
Fl . W . Zlizg . Tennis . Sport .
Edg. Park . Pension v . M. 4.— an.
Prosp . d. Besitz , u . im Tagbl .
Tel 485 Kappel rod . Bes . Karl
Wteber.

Ottenhöfen
Galthaus und BMfSElPension zum E te» E ■
direkt b . d . Kirche am Kurgart .Neurenov . Zimmer . Bostbekannt .Faxnilfengasthaius . Pension 4 Mk .Für Touristen billigstes Nacht¬
quartier . Gemiütl. Gesellschafts -
Säle f . Vereine . Prosp . d . Bes .u . im Tagbl . Tel . 282 Kappel¬rodeck . Bes . Fr . Roth .

Ottenhöfen
Gasthof und | | | | | %B
Pension zur UllIrE

Gutgeführt , neuzeitl . eingerieht .Familienhaus . Gemüt ) . . slilechte
Bauernstube .. Liegewiese . Aus¬
blick reiche Veranda . Sonnen¬
bäder am Acherboch . Pension
ab 4.—. Prosp . d . Bes . u . im
Tagbl . Tel . 288 Kappelrodeck .Bes . Bh . Schneider .

Ottenhöfen

Gasthaus zum
Adler

direkt am Kurgarten . Grat ge¬führtes Passantengasthaus . ff .
Himer Bier . Naturreine Weine .
Eigene Konditorei u. Bäckerei .Bes . Wilh . Huber .

duftigen Atem der Kniebishöben durchpustet, ist
Oppenau »u einem ruhigen , gemütlichen Erholungs¬
aufenthalt wie geschaffen . Den Wanderlustigen laden
verschwiegene idyllische Pfade durch Täler und Höhen
zu beschaulichem Wandern ein mit Zielen , wie sie in
Allerheiligen , im Schliffkovs, in klaren Bergseen und
verträumten Plätzchen nicht leicht überboten werden
können . Oppenau hat regelmäbige Kraftpostverbinduna
mit Allerheiligen — Hornisgrinde , Zuflucht — Freuden -
ftadt , Alexanderichanze — Bad Rippolüsau .

Schönwald .
Zn Schömvald , dem vielbesuchteii Höhen- und

Rervenkurort des Hochichwarzwaides. ist die Borsaispn
in vollem Gange . Infolge der . anhaltenden Regen der
letzten Tag« hat sich die Natur zu vollendeier Pracht
entfaltet . Alle Mabnahmen sind getroffen »um Empfang
der (»äste . Tie regelmähigen Konzerie der Kurkapelle
Häven bereits hegonnen . Die Penfions - und Wochenend -
preise sind äuherst vorteilhaft gestellt.
St . Blasien .

Dem Ruhe und Erholung suchenden Gast währendder Dauer seines Aufenthaltes hodistehende Leistungen
zu bieten , mub die vornehmste Ausgabe der Verwaltungeines Kurortes sein . Rach diesem Grundsatz ist manin St . Blasien an den Ban eines Freischwimmhadesgegangen-, das sonnig und geschützt gelegen , mit Liege ,
wiese und Spielplatz einen angenehmen Aufenthaltverspricht. Bei Beginn des heiben Sommerwetterskann auch mit der In -betriebnahni « des Bades gerechnetwerden .

F e l d b « r g.
Die Ortsgruppe Freiburg des Badischen Schwarz -

waldvereins plant im Benehmen mit dem Freiwilligen
Arbeitsdienst di« Erstellung eines staubfreien Fnbwegsvom Jugendheim Jeldberg hinüber zum Hebelhof, di«eine Fortsetzung des vor einigen Jahren angelegten
staubfreien Weges vom Schulhaus Bärental nach dem
Iugendbeim darstellen würde .
SchanlnSlandrennen . '

Am 16. Juli wird auf der 12 Kilometer langenRennstrecke des SdzauinslandS zum neunten Mal das
internationale Rennen um den A .D . A .C.-Bergrekordund um den Groben Bergpreis von Deutschland aus -
getragen . Auch dieses Jahr ist starker Besuch zu er¬warten . denn die Lifte der Rennfahrer enthält die
heften Namen des Kontinents .
Schiffsreisen .

Deutsche Beamte dürfen ins Ausland reisen, — wenn
sie an geschlosienen Rundfahrten deulscher Schiffahrts -
gesellschasten teilnehmen ! Dies« Auffassung der Reichs-
regierung unterstützt das von ihr bekundete Bestrebender Förderung der deutschen 'Schiffahrt . Die Beamtendes Reichs und der Länder können also ivährend ihres

ErkolungskeimMarxzell
«Albtal ,

^ für Frauen . Mädchen und Ehepaare.Sommer und Winter geöffnet , geschützte Lage, Zen¬tralheizung , elektr . Licht , flietzendes Wasser tn allen
.hänmen , Bäder im Hanse, sonnige Liegeterrasse,Waldpark , 5 Mahlzeiten — and, Diätkost . Pensions -vreis 3 .80 u . 4 .--- M täglich, keine Nebenkosten.Anmeldung bei der Leiterin des Heims in Marxzell .

Badischer Franenverein vom Roten Kreuz ,Zweigverein Karlsruhe.

Urlaubs an den von deutschen Schiffahrtsgesellschaften
in Aussicht genommenen Gescllsdmftsfahrien , beispiels¬
weise an den Nordlandfahrten , der Sonderfahrt nach
Irland und England , den Herbst- Mittelmccrrcisen de«
Norddeutschen Llond Bremen tcilnchmcn . Fahrten auf
deutschen Schissen sind Reisen auf deutsdjem Boden !

Für die Turnfest -
Teilnehmer .

Mit der Reichsbahn 3um halben Fahrpreis
nach dein Schmarzmald und Bodensee .

In grobnügiger Weise hat es die Reichsbahn den
Teilnehmern am Deutschen Turnfest in Stuttgart
ermöglicht, vor und nach dem Feste Rundreisen und
Erholungsanfenihalte anzn -sdilieben, ohne die für
Sonderzüg « vorgesehene Ermäbiaung von 50 Prozent
einzu-bübcn . Dabei ist die Ausgabe von Fahrkarten
nicht ans die Hin - und Rückfahrt nach Stuttgart be¬
schränkt. Teilnehmer am Deutschen Tursest erhalten
bereits seit 17 . Juni 1983 um 5 0 Prozent
crmähigte Fahrkarten nach Karlsruhe
mit Fortsetzung nach Stuttgart , di« für di« Einzel -
Hinreise mit fahrplanmähigen Zügen verwendet wer¬
den können und lediglich zur Benützung eines Son¬
denzuges ab Stuttgart für die Heimreise verpflichten.Wer erst nach dem Turnfest in Stuttgarteinen Erholungsaufenthalt im Schwarzivald und
Bodensee nehmen will , kann in gleicher Werse eine
um 50 Prozent ermätzigte Fahrkarte erhalten , die zurHinfahrt mit Sonder,ug nach Stuttgart verpflichtet,während E i n z e l r ü ck f a h r t mit fahrplanmätzigenZügen über Karlsruhe bis 11 . September19 3 8 gestattet ist . Bei den zngelasienen Einzelfahr -
ten mit fahrvlanmäbigen Zügen mub bei Eil - ober
Schnellzügen der übliche Zuschlag bezahlt wevüen:
Fahrtunterbrechung ist hierbei dreimal geftatiet , so
datz auch Nordbadcn mit Heidelberg, Mannheim und
dem Neckartal besucht iverden kann . Für bestimmt«A,n fchlutzfahirten «wischen Karlsruhe —Stutt¬gart und Stuttgart —Karlsruhe durch den
Schwarzwald und an den Bodensee wer¬den crmähigte E rg ä n z u ng Sk a r t e n ons -
gegeben.

Straßenbauten
in Nordbaden .

Aus dem Kreisrat Heidelberg.
! ! Heidelberg, 29. Juni . Der Heidekberger Kreks-

tag wird am Samstag über den Voranschlag, d̂ermit 0,654 Mill . RM . Einnahmen und 1,247 Mill .RM . Ausgaben abschliesit , Beschluss zu fassenhaben . Im Voranschlag sind eine Reihe von Stra -
tzenbauten vorgesehen. Die den Ansprüchen nichtmehr überall genügende Kreisstrasie Heidelberg—
Ziegelhausen—Kleingemünd soll mit einem Kosten¬aufwand von 60 000 RM . auf sechs Meter ver¬breitert und in einzelnen Kurven übersichtlichergestaltet werden. Für dies« Arbeit werden etwa
4000 Tagwerke geschaffen . Die erforderlichen Mit¬tel werden u. a . mit 40 500 RM . durch ein Dar¬
lehen der Oeffa beschafft . Die sehr verkehrsreicheStraße Heidelberg—Schwetzingen wird gleichfallsverbreitert und erhält einen Gehweg. Diese Ar¬beit ist im Arbeitsbeschaffungsprogramm des Lan¬des Baden vorgesehen und erfordert rund 131000RM ., wovon auf den Kreis Heidelberg 88 600 RM .und der Rest auf den Kreis Mannheim entfallen.
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Samstag , den 1 . Juli , von ISVa —'1* Uhr :

Opercflcn - u. Waizermusitt
Neues Phüharmonisdies Orchester

Verbilligte Eintrittspreise — — ——

Die «sin. PiarrgemBinde ü . LFrau
.veranstaltet auch dieses Jahr wieder zu¬
gunsten der Kdnderfürsorge der Pfarrei
in den Räumen des St . Canisiashauses ,
Marienstraße Nr . 60. ihr traditionelles

Badisches
EtaaMeahr

frtciins , den 80. Juni .
Borstellnng . veranstal¬
tet von der Kreislei¬
tung der R2DAP . ».
der deutschen Bühne ,
Bolksring Karlsruhe .

ZOk Md
ZjMMMMN

Komi sch« Oper
von Lortzin«.

Dirigent : Kcilberth .
Reg-ie : Pruscha.

Mitwirken « :
Küst a . <* . , Bnrk .
Hofpach , KalNbach .

Kiefer . Nentwi «.
Jtitfchl. Schoeoflm .

ström Schulter ,Kilmn .
Anfang AI Utvr .
Ende 22.45 Uhr .

Kein Kartenverkauf
im Staatstheater .

Da .
um

1 . 7. : Schicksal
Norck . So . 2 . 7 . :

rame Butterfly .

3sMl . Gemeinde.
Hauvtfvuagoae
Kronenstrasie .

Freitag . den 3» . Juni :
Sabbataufang 7 U .

Samstag , d . 1. Juli :
Marge ngottesdtenft
8 .80 Uhr .
Barmizmahferer .
Jug : udgottes die nft

Ubv.
SaboatauSgan «
9 .NI Uhr .

Werktags :
Morgengottesdienft
0 .45 Uhr.Abendgottesdienft
7 Uhr .

sitalien

13—15 ooo m .
ans I . Hvvothek fiir
Stadlobjekt geg. müb.
Avus »on pünktlichem
Ztnszahler alsbald
aufzunehmen gesncht .

Schätzung : PU 51900.
Mieterträgnts : 3900 .—Mt. Angebote unter
Nr . 2776 i. Taablgtt -
birro erbeten .
Wer ob . welches Geld¬
institut leiht jg. Ehe¬
paar auf dem Landeim matt
montl . ob . vierteljäbrl .
Ratenrttckz. m . Zins .
Bürge vorb . ? Adr . zu
ersr . im Tagblattbüro .

Gefunden

Wunden
Inh . <strg. Einr .- Geb.
abzuhol . Scherrstr . 15,
2 , Stock, Kamp ».

Offene Stellen

lapezier - Maler
gesucht .

Angebote mit Lohn«
ansprüch. u . Nr . 2770
ins Tagblattbüro erb.

neue tnl

Buchrrer
1

3 Pfund ■

18 I
empfiehlt

in sämtlichen
Verkaufsstellen

und zwar an folgenden Tagen :
Samstag . 1 . Juli , abends 18—23 Uhr
Sonntag 2 . Juli , nachmittags 15—24 Uhr
Montag . 3 . Juli , nachmittags 15—24 Uhr
Motto :
Bürgermeisterhochzeit u . Amtseinsetzung . ,

Eintrittspreis 20 Pfg .
Es ladet freundlichst ein : das Komitee .

fiafe Das
ffihrende

useunt cT '"'"-
Hsuli Freilag abend

G Abschieds-Konzert G
Kapellmeister Karl Klimes
Kurt Richter G Heinz mermenn

BEerKriegerbund
Alb- mb Wm-Samerbmb.

Die Vereine mit Fahnen sammeln sich zur

Kundgebung
am 1 . Juli 1933 um 18,45 Uhr beim alten
Bahnhof , Spitze beim Winterdenkmal . neben
der Studentenschaft .

U l l «t a n « .Generalmajor a . D .und Bundesfübrer .
R c b « r .

Gauvorsitzender .

„MrrmlloimltNdttiimvle
tm eillaiimm"

Freitag , den 30 . Juni 1933 , abends 8.15 Uhr

Luxemburg
I. K. B. U.Landesmeister

Vorverkauf : Zigarrenhaus Beklr , Karlstraße ,
Zigarrenhaus Pfeiffer , Marktplatz , Friseür -
geschäft L. Zimmermann , Luisenstraße 62.

Amtliche Anzeigen

»ablungMlmmmig.
Am t Juli 1933 wird der

SMtlbekenzinS
für daS 2 . Vierteljahr ISW füllig.

tgejetzien erhöhten Zrnsiatz und ichuetzuq
auch die Kosten des gerichtlichen Mahnver¬
fahrens zahlen zu müssen.

Schuldner , die uns durch Dauerauftraa
angewiesen haben , ihre Zinsen vom Giro¬
konto abzubuchen, haben selbst dafür zu
sorgen, datz rechtzeitig voll« Deckung für den
ganzen Zinsbetrag vorhanden ist.Eine 'besondere schriftliche Mahnung er
geht nicht.

Städtische Svarkaffe SarlSrnbe ,

Zu vermieten für bald :
Kaiserstrabe 150, gegenüber Lorettoplatz :

«-Zimmer -Wohnung . Etag .-Heizg ., 2 Tr .
6—7-Zimmer -Woh»u«g, Ofenhza . , 3 Tr .

Akademicftrabe 51 , gegenüb . Handelskammer .
S-Zimmer -Wohunn « , Ofenheizung , z Tr .
Näheres Katsrrftratze 150. bet Sissel .

6 Zimmer -Wohnung
im 4 . Stock, eo . m . Zentralheizg . , auf 1. Okt,
z« vermiete » . Anzusehen von 11—1 und
5—7 Uhr . Näheres : Wiehl . Mathpstr . 40.

3 und azimmeruiolinungeii
sind in unserem Wohnblock Reichs- , Schwarz-
« ald -, Schnetzlcr- und Klosestrabe, Nähe
Haupt - u . Albtalbahnbof , in schöner , ruhig . ,sonniger Lage, ans fosort oder später zu ver¬
mieten . Die Wohnungen habe» Diele , Log¬
gia , Speisekammer , ernger . Bad , Mädchen¬
zimmer , sowie Zentrattvarmwasserheizung .Grober Jnnenhos mit 1400 gm Rasenfläche,
Anfragen und Bestchtigung durch
W . Brau « , Klosestrabe 42. Telephon 8856.FUrLulimel

Möblierte Sommerwohnung .
Bon Anfang Juli bis 18 . August 3 bis

5 Zimmer , 5 bis 7 Betten , Küche , m ver¬
mieten . Bad . W .-C. , waldr , Gegend.

Landhaus I . Z ü f l c ,Tonbach—Baiersbronn tMnrgtal ) .

schöne 8 oder 6 Zimmer
mit Bad , in bester, zentral gcleg. Weststadt¬
lag«, ohne Gegenübcr , auch rückwärts frei,
auf 1 . Jnlt ,« verm . Anzuseh. von 11—12
und 15—17 Uhr . Wcftcndftrabe 52. 2. Stock .
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Kleider
aut Kunstseiden - Panama . in den
Großen 42—48, in Pastellfarben

Damen-Strompfe
kQnstl Seide . Matt oder moderne
Netzstrümpfe . , . Paar ’

UnterKieid
aus Mattcharmeuse . besonders dichtes
Gewebe , mit großem Marocain -Motiv

HaUSMitlel ohne Arm. aus
satiniertem Cretonne , in hübschen
Muttem , Gr.42-48 (m lang Arm 2 .95i

Damen -Sportschuhe
weiß -schwarz oder weiß - braun . Box-
calf-Gamifur . aparte Schnürung , leicht
und biegsam ■• -'V , / . ^ •

Damen-Schirm
Kunstseide , mit Rundhaken od . Schlau
tagriff . in blau und braun

Vorgezeichn . Kissen
Kunstseidenrips mit farbiger Borde ,
ca. 45x6V cm * . » f ^ .

Schweden - Stolle
m. Längs - od , Querstreifen , indanthren ,
120 an breit . . „ Meter 1.30 1.10

D
0

O
G
<3
D

Kleider
aus gemustertem MaGogp * oder
Marocain , fesche kleine Muster

Damen-Stromefe ££
Strumpthatter u. Hüftgürtel überflüssig ,
künstliche Seide mit Elast .-Rand

Kunsteeiden -Crepe
die beliebte Damenwäsdie . Gr 42*48
Hemdhofe Taghemd Schlüpfer

1.65 1.25

Gummi - Haushalfungs -
ScHÜfZO extra schwere Platte, |
Metallösen . Kreuz* und Bindeband

Damen -4 Osen -Schuhe
kastanienbraun Chevreaux . mit imit
Eidechsgamitur , moderner Absatz , sehi
flottes Model ! . . . .

Herren -Sportanzug
reine Wolle « flotte Muster, in beige
und grau , mit langer Hose und
Knickerbocker zusammen

Schulkleider
vorgezeifchnet und gen &ht. mit Puff-
flimein , lachs, bleu oder grün . Gr . 65
bis Größe 100steigend leGr .15 -- mehr

0

0

©
©

Hachmittags >Kieider
aus Mattcröpe , mit großen Blumen be¬
druckt , lange Form »

Damen -Schlupftiose
Mako . . . .
KfinsÜldae Seide , matt «
porös , Größe 42—48 .. I <Z5

corseiel
aus festem Cöperdrell , mit Charmeuse *
brustform , tadelloser Sitz . ,

Bade -flnzug
reine Wolle , gestrickt tadelioserj
Sitz, mit halbtiefem Rückenaussdinitt

Herren -Halbschuhe
schwarz oder braun Boxcalf , Original
Goodyear - Welt , Doppelsohle und |
Wulstrand , besonders strapazierfähig

Herren -Sporfhemd
mit festem Kragen . Krepp od . Popeline ,
mit kunstseid . Streifen , vorzüglich im

oamenhieider
vorgezeichnet und genäht mit kurzem !
Ärmel , bleu oder lachs . Größe 42 —48

©
©
0
0
0
0
0

oamen-Handscftuhe
Bemberg . künstl . Seide , mod . Schlupf * i
form. weiß , farbig , schwarz . ' . Paar

Trainingsanzug
gute Trikotqualität festes Rauhfutter |
Größe 40

HOflhafter
aus la . Jacquardstoff , halbhohe FormJ
Seitenachluß . . .

Bade -Schuh
aus Moir̂ *Gummi , mit wefBen Be¬
sätzen . Schlupfform . . . «

Herren - Sport - Schnür¬
stiefel braun , mit Doppeisohleundfl
Wulsirand , Original Goodyear Welt *

Selbstbinder
gute reine Seide , große Form, j
flotte Muster . » , .

13 Köllen Kloeettpegler oder
5 Rollen Butterbrotpapier oder J
400 Servietten oder
300 Postkarten

Der praktlfche Boucleteppich
190x290 240x340

modern gemustert- 165X235 200^ 300 250-<350 300x 400
15.50 25.50 38.- 22.- 18.- 36 .- 27.- 5«.- 40.- 58.-

jacq .- Rips-Dekoration ,
verschiedene Modelle und Farben ,
eigene Anfertigung 15 .25 II .SOj

Alles fürs Kind
Kiftdfrideid au« gutem Wawhpopellne in
schöneo Pastellfarb .. kleine PufTärmel Or. 4ä
Knabon -Anzug Einknöpfer. aus Wasch-

«popel., fraie. arün. bleu, mit wetB. Krag. Or. r>u‘ . . Jede weitere Größe 30Jf mehr .
MSdchenkleld aus zartem, geblümtem
Wuchsioff , hübsch Verarbeiter - - • Gr. KUJede weitere Größe SO^ mehr
Knab6n -Sporthemd Panama . weiß,
bleu, beige . Größe b>'Jede weitere Größe 5 cm 15 Jr mehr
KindersGckchen mit testsUzendem
WoUrand . - - - Größe t PaarJede wettere Größe menr

1 .45
2 .65
2.45
95 ^

35 *

KniestrümpfemitGummirand.gute Flor- \Qualität, rur c 8 Jahre > . Paar i
Jöde wettere Größe IOJ? mehrPolo-Bluse gute Verarbeitung. Inbleu, rot ‘

grün. weiß, für ca 2 Jahre , mit k- rzem Arm '
Jede weitere Größe IO.» mehr

Trainings-Anzug gute Trikotqualität 1
in marute und bleu, für ca. 4 Jahre . IJede weitere Größe ZOJf mehr
Kinderspangenschuhe weiß, leiben- «
artig . Lederaoble - • • • ■• 31/359.95 27/30i
^ .̂ ^ bpsng .- od . Tchnllrschuho ."!hiK̂ w»r_^ h‘®er Verzierung, »tnjmzier

- J

Sota SchQsaaln eug .. Steingut bunt MO . weiß
Kaffoo - Od . Toosonrfco Silg. mod. Keramik 2 .25
Tollor Üet oder flach. Feston weiß, Porzellan S54 25 3f
SpilMlindcs Feston Goldrand, große Zusammen*
Stellung. 12 Personen 46Üg. 33 .50 , v Personen 23Ug.11.60

Verkauf aotveit Vorrat '
Prompter Versand nach aueiodrt*.

Telefonische Beetellanpen werden panktUdx und *&ra' fäitfgst ausgeftthrt. TELEFON Nr. 5601—5805 .

Handkoffer * solide Hartplatte, m. 8Schutzecken
2 Sprung- 65_ 80 85 70 75 cm
«cbiösser 3.50 3.00 4.25 4 .50 4.90
Handkoffer echt Vuican-Pibre. m. Metallecken..

73 cm
5.90 « 90 7.90 8.90

Stadtkoffer Duc. mit hellem Einfaß
2 Sprungschlösser und DeckeItasche. 4b cm
Wochenend-Koffer Kunstied.-Preuung . __
mU 2 verschließbaren Spnmgschlössern und 1 75
Decxeltascbe » » - - z * - * ♦50 etn 1 •

9.75

. 4.50

HERMANN

■kV.-A RLSRUHE

Stadtkoffer Vollrlndledaer.
Motrötutter und Deckeitascn'e -

abgerundet .

Aktenmappe Rindleder, mit Griff und 1 AR|
Schiene. 2 Schlosser und ' »tuckkoöpfe • • • l «M

Oie praktische Handtasche von-
rindleder , mit Reißverschluß, t Rund-Henkel. 3 511
Moiröfutter. 2 loneatäsohcbea • # • * • • • 4s»OU

Oerdytasche Saffian, mit Innenlell. tn
den bellen Modefarben, mit Flechuriff • * -

Derbytasche - Echt Chamäleon“, mit
solidem Moiröfutter. Spiegeltäachcbeo und
rlecbtgrifl • • * . . .

Elbesteck Alpaeca, 20«r. versilbert , bestehend aus : m - -Eßlöffel, KaffeeiöfftMTEßgabeiu. bßmesser rn. roettr . tu. 2 .20
Vofkebedewenne 170cm lang, versinkt - - v 10 .50

dSchlafs Immersetialo
Fassung, ohne Birne, 80 cm “

Alumlnlum -TOpfa ,koefceo. hohe Fora . 2» «
TeHettenetovier t4 es . mit Deofcel• • . . . MS

Man braucht fast

KEIN GELD
so unerhört herabgesetzte Preise ,
so verblüffende Gelegenheitsposten

bieten wir in unserem

wegen Auseinandersetzung

Ausgenommen sind Kurzwaren — Strümpfe

SCHN(!f€Ri
Kaiserstraße 95

Mühlburg
Werderplatz
Durlach

7 Ziiil.-MHn.
mit Badezimmer und
ZnbeHbrräumen im 1.
Obergeschob d. Hanfes
Waldhorn ftrabe Nr . 9
auf 1. Juli od . später
zu vermieten ,Anfragen beim

Stadt . Hochbanamt,Rathaus , Zimm , 118.
Schöne

3 Zim .-Wohnung
mit Bad . Diele , Bal¬
kon u . Zubeb . , in der
seit vielen Jahren eine
Zahnvraris ausgeübt
wurde , auf 1. Okt. zuvermiet . Hirschitrabe
Nr . 35a, bei Keller.

Kl . 5 Z .-Wohng.
2 . Stock, per 18. In «
zu rwrmietcn .
Kaiserallee 29. Hth.

atetg

im ^ 'jon :
dieser

4 Zimmer -Wohnung
gesucht auf 1 . Okt . für
kl . ruh . Hansh . 2 P« ri . ,in gut. Haufe, Weitst.
4.S ». ausgeschl. Preis -
angeb . nnt . Nr . 8082
ins Tagblattbüro erb.

Moderne , sonnige
4 Zimmer -Wohnung

3. St . m . Wohnmani .,Bad u . sonst . Zubeh.
ans 1. 19. 33 rn verm .in Dnrlach , Waldst . 4.Zu erfrag , varlerre .

Freundliche
4 M .-Wchliillill
nebst Zubehör , auf fof.
od . sptit . zu vermieten .
Kaiserftr. «6, rv „ am
Mairchlatz . Zu erfrag ,bei Blochmau» , 2. Sk

mietgesuche

Sonn . 3 Zim .- Wohna.
in ruh . H . (v . Beamt .-
Wwo. i gei. Part , aus -
gefchl . Augeb . m . Prs .
u . Nr . 2777 t. Tagblb .
Berufst , kinderl . Ehe¬
paar , 38 I . alt , sucht
kleine Wohnung il b .
3 Zim . i . Änaeb . unter
Nr . 2769 t. Tagblattb .

3 Zim .-Wohming
mit Manf .. Roonftr .,1. St ., auf sofort od .später . Anfrag . unterNr . 2774 t. Tagblattb .
Sofienftr . 174, III . r . ,Nbw . 8 Zimm ., Bade -
zümm .. Mans . auf 1 .Jnlt 1933 zu vermiet ,äheres Aorkstr. 28, I .

Westendstrabe 39.
schöne 8 Zim .- Wohng . ,1 Treppe h. , baldigst
od . später zu vermiet .Anzuseh. täglich, anber
Sonntag , v . 16—18 U.Anfrag Televh . 2326 .
baden mit Büro

u . grob . Arbeltsraum
per sofort zu vermiet .Zu erfragen
Büro . Sofienstr . 74.

etekanienstr. 23
ist der 2. Stock von
4 Räumen auf 1 . Okt.als Büro zu veriniet .
Näh . im 1 . St . Anzus.
v . 19—>/-1Ä, 144—5 U.

Zu verm ab 1 . Julian lol . Person möbl, .
hell. sonn . gr . Maus .-Äimm .. Gasheizb ., oh .
Frühst . Beiertbeimer
Allee 3 . 4 . Stock.

Möül . Zimmer
iev . Eiugang . Körner -
strabe 2. Ecke Kaiser¬
allee b . Gütb zu venn .
Schön möbl . Zimmer
mit sep . Eingang auf
1. Juli billig zu ver-
mbeten . Kaiserstrab « 8 ,4. Stock, bei Volk.

m°Lt . Zimmer
in gut . Hanse an be -
rufstät . gebiid. Dame
sofort zu vermieten .Rudolph , Kaiserst. 233

Sehr schönes
möbliertes Zimmer

sofort zu vermieten.Amalienstr. 33. II .

2ii verkaufen B
Harlen -Davidson -

Motorrad , 350 ccm .
gut erhalten , billig zu
verkaufen . Widmanu ,
Kaiferstraste 114 .

Piano
liebei & Lectiieiier

> mahagoni , wenig
< gesp . unter günstig .

>Zahlungsbed . verk .
Planolager

, H. Maurer
t Kalserstr. 176

Eckhaus Hirschstr .

Kiidienbüfetts
lästert n . in Schleiflack
v .Z&Jt an , eich. Schlaf -
zim. m . Stür . Schrank
von 269 .U an .Enge » Walter .Wwlidbornstrabe 89 ."S

jeglicher Art kaufen
Sie in bekannt guter

Ausführung
sehr billig bei

Karl Tfiome (t Co.
Möbelhaus
Karlsruhe

Hsrrenstraße 23 ,
gegenüber

der Reichsbank

^ ür Privatklinik , Praxis , Röntgenambulatorium ,
zu sämtlichen Krankenkassen zugelassen

Dr . med . P . Wagner
Facharzt für Chirurgie

Privatklinik Süd !. Hildapromenade 4
(beim Mühlburgertor )

Sprechstunden : täglich 11—1 Uhr
nachm . 5—6 Uhr

Mittwoch und Samstag nachmittags keine
Telephon 410

Zur Einmachzeit !

I IRoter Einmadizu <ker
Salicylsäure , Salicylperga -
ment , Einmadi -Cellophan ,

Einmach -Tabletten
Opekta , Frutapekt

Drogerie CARL ROTH
HerranstraBa 26 28

5 % Rabatt
Einige sehr schöne

lästerte und lackierteKüchen
mit Tisch u . Stühli . v .

m 98 .- an.
Mage-Möbelhs .
Emil SMtier,

Passage 3 bis 5 .Pianos
Prachti -nit-ruineN'te , wie
ne» , krenzfaitia , nur
PU 280 .— u . Pn 330 .—
Ttöbr . Pianofabrik ,Ri werftraste 39.

eiche mit Nustbarrm,
kompl. m . Ndarmor u.
Svlegel zum Preis

4 Pö Lpel-LiM. ,in gut . flchrbereit. Z»>- 1
stand, preisw . zu verk
Kaiferstraße 166, Hof.

von 290 —
möbel -Gooss.

nur Krrnzstrabe 26 .

Piano ai>.
auf erh . , zn kauf. gei.
Angeb . m . Preis und
Angabe d . Fabrik , u,
Nr . 2778 f . Tagblattb .
Anzug zu kaufe» ge¬

sucht. Angehöre unter
Nr . 8934 i . Tagblattb .

Gebr . Nähmaschine
m . Rundschisf zu kau¬
fen gesucht . Ängeb . m .
Preis unter Nr . 2771
ins Tagblattbüro erb.

D . K. W.-motorrad
z u verkaufen

Garlenftr . öl , III . l .

Mautgesuche

Literflasche von

in nur guten
Qualitäten

Tennissdiläger
„ Jtt kaufe« gesucht .Angeb . uni . Nr . 8933
ins Tagblattbüro erb.

Bucherer
in sämtlichen
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